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(496—1) Nr. 3091.

E d i c t !
zur Einberufung der Vcrlasscnschajls.Glnu,
bigcr der verstorbenen Johanna Kern .

Vom l. k. städt.»beleg. Vezirlsgtlichte
Laibach werden alle Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Vcrlasscnschaft dcr am
22. October 1867 ohne Testament gcstor«
denen Johanna Kern, Elavicrlchrcrin hier,
tilic Forderung zu stellen haben, aufgcfor.
btrt, del diesrm Gerichte zur Anmeldung
und Darlhuung !hier Ansprüche am

12. M ä r z l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, zu crschcincl,, widli«
«ens denselben an die Verlassl'nschaft, wc»n
sie dnrch die Bczalilung dcr a»acmcldctcn
Forderungen erschöpft wüldc, lein weiterer
Anspruch zustünde, als wsofcrne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. städt..dclcg. Bezirksgericht Lai^
bach, am 15. Februar 1808.
'M4—1) " ')ir. 8589.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Vczirkegcrichtc Pla.

nina wi,d hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Nnsuchcn des Anton

Pctkovscl von Liple gegen Jakob Pozcnu
von Liplc wegen schuldiger 52 si. 71 kr.
0. W. c. «. l>. jl, die cxcculioc öffcnlliche
Versteigerung dcr dem Letzlern gehörigen,
im Grundbnchc des l. t. Vczirlsgcr'chtcS
Planina ûl> Grnndduchs.Nr. 3 oortoM'
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schäl̂ nngöwerthe von 380 fl. ö. W., ge.
williget und zur Vornahme derselben die
drcl FnlliletunMagsatz'.mgen auf den

30. M ä r z ,
17. Ä p t i l und
15. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 1 l Uhr «n der
Ger.chtslanzlei mit dem Anhan bcs im"t
worden, daß die fcilzubietendc Nea l i t ä ! ^
bei dcr lctztcn Fcilbiclung mich unter dem
Schätzwcrthc an den Mcistbiclcnd.'n hintan-
gegeben werde.

' Das SchätzungSprotololl, der Grunde
buchsexlract und die Licitalionsbedingnisse

- können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstni'dcn eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht Planina, am 14tcn
December 1867.

(502- . i s Nr. 250.

Reassulnirun^
. Von dem k. l. Vtznksgellchtc Treffen

"ud bekannt gemacht:
Es habe über Anlangen des Franz

^t raä von Großlaschitz in die Ncassu.
^ uul'g dcr mit Bescheid vom 4. Mm

ilberl " ' ^ ^ ' ^ " " f ^ " ^ ' ' N»ü"sl 1807
"lagen gewesenen drillen FcilbictungS-

Tagsahung zur ej.'ccutlvtn Veräußerung der
dcm Johann Jutras gehörigen, im vor»
malia.cn Grundbnchc der Herrschaft Lands-
prcis >l>!) Nctf.»Nr, 6!i und l>9 vorlom-
nilndcn, auf 5500 fl, aeschal̂ lell Ncalilüt
zu Olicrvoniquc Nr. 14 sammt An» und
Zubehör, gtwilligtt nnb hiczu die Tag.
satzung auf dcn

2 1 . M ä r z 18 0 8 ,
um 10 Uhr Vormittags, in dieser Gericht«,
lanzlci mit dem Anhange bestimmt, twß
dicsc Ncalitäl hiebci nöll'i^ensall,? auch
unter dem Schätznngswcrlhc hinlangegc.
den werden würde.

K. l. Ac^n tsgciicht Tvrsscn, a<n 10le»
sscbroar 1868.

Dritte crcc. Fcilbictung.
Von dim k. l. städt.'dlleg. Vczill^gc-

richte Laibach wird im Nachhange znm
Cdictc vom 19. Jänner 1868, Nr. 1222,
kund gemacht, daß zur zwcitcn cxccntiucn
^cilbiclung dcr Josef Stcrlekar'sch'N Nca<
liiät in Pleschc c.m 19. Fcbrnnr d. I . lein
llaufluslia/r nschicncn s<i, wcöhalti zur
drillen Feilbiclung am

2 1. März l. I ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergcrichto
geschiittm wc,den wiid

K, l. sliidl.'dclcg. Beziitögnicht ^ai«
dach, am 20. Fcbrnar 1868.

(500—1) ')lr. 3780.

Dritte crcc. Fcilbictung.
Von dcm t. t. sMl.'delca. Bczirlöac-

richte Laibach wild i>n NachhMgc zuni
Edicte von, 18. December 1867, )tl.204!j0,
kund gemacht, daß znr zrocilcn exccnt,ucn
sseildiclung der dem Johann G-nm von
Tomiöelj yehörigcn Ncalität lcin K^uf'
lnstigcr eischicnen sei, wcehal!,' ani

2 1 . M ä r z d. I .
zur dritten erccutivcn sscilbutung hicrgt'
richls, Vormiitagg 9 Uhr, unter dem vo»

, rigcn Anhange wcrdc glschrittcn werden.
K. l. slädt-dclcg. BcziikSgerichl L"'-

bach^mr^ 20^ Fc l̂n l̂ar 1808.
(498 -^ s) )^., 164.'

Ucbcrtragllllq der
zweiten erec. Feilbietung.

Von dem l k. slüdl,'dclcg. Äezirlsgerichlc
^a,bach wird im 'Nachhange zum Ediclc
ddo. 8. Oclobn- 1807, Nr. 19702, kund
a«macht, daß lie zweite exccntwc Fcilbic>
tmil, dcs Hciratsgulcs der Maria Jan.
lolm von Brczovic auf dcn

14. M ä r z d. I . .
Vo>Millars 9 Uhr, hicractichts unlcr dcm
frühern Anhange nbcrtiage» wordcn sci

K. l. städ».. dclcg. Bezirksgericht ^n<
bach, am 8. Jänner 1808.

(208—1) Nr. 4454.

Elinnmillg
a» die nl>betan»tcn Aufcnthaltcö adwesen.
den Tllbularglänblglr Martin und An»

dreaö F l c r c.
Vom t. l. Bczillögcnchtc Egg wird

den Uüdctannlcn Aufenthaltes abwesenden
Tabnwlglanbigcrn ^ i ^ l l i u und Andreas
Flere hiermit crinncr!:

Hs l)3bc Frau Anna Ü)i:al von Lai«
uach wldcr dieselben dic Hilagc anf Vcr»
jäl)rl- lmt> ElloschclUllläruog t>cr scil bcm
17. December 17U4 ẑ l Gulistcn dcr Bri i -
oc» Mul l in und Andreas Fteie ans der
im Glunübnche rer Hcrrschafl Michlls,ti<
len >ui> Ulb. Nr. 584vorlommtllocn Ga,,z«
hndc intabnlirlcn Obligatioucn boo. l0>cl>
Dccclubn 1794, zusaiunnu p,. 102 fl.
"»'bn Noluialic» ^uli i»ll><>. 20. Dcccmbci
1807, H. 445)4, lüergerichls eingebracht,
worüber zur ordentlichen lunndllchcn Vcr-
hanoluug die Tagsat̂ ung unf den

17. M ä r z 1 8 0 8 ,
M i 9 Uhr, mit dcm Anhange deS ß 29
a. G. O. angcoidücl und für bic Gellag»

^lcn wegen iljrcs unbctaunlcu Aufenlhal!^
Herr Loicuz Nuß vun St . Vc»t als <̂ u-

/l'l<»r!«1 l^lili» auf >hrc Gcjahr n»d Ko-
>lcn ausgcsttllt worden ist.

! Dessen wlrocu oitselbcn j l ! dcm l̂ ndc
vMländigct, dal) sic wisjrn wcrdcn, so a.̂ '
wiß zu rcchler Zcil sttl>sl zu cricheincn oo^r
sich mnn andcru Sachlvaltcr zu lilst<Ucü
nnd anhcr nul)>nl)aft zil machcn, als lmoii»
gcns dicsc Nccht̂ sachc nut dem anfgcstcll'
lc» Curator vclHandel! werden wurde.

K. t. Btzntsgclicht Egg, am 20slcn
December 1807^

( 4 5 1 - 3 ) ' " 'Ä i r . '76877

Erecutive Feilbietun^.
Von dcm t. t. Beziilegerichlc Nosuiz

wird hiermit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs Joscf

Prijütclj uonZlutircpNr. 1, Bczirl Gro^
l>'schitz, gcgcn Anton Ler>sl>l von Blucll
)lr, 8 wegen aus dcm gcrichll. Vc» glciche vo»u
24. April 1866, Z.2722, schuldiger 40 f l .
ü. W. l'. .". <'. in die executive öffentliche
VcrslcigcnlNg dcr dem Lctztcrn gehörigen,
im Orundbuchc dcr Hcirschasl Rcifniz >u>»
U'b.'^ir. 920 voitouiM'Ndcn ilicalität zu
V'ückl, ' - " l ! Hs. < Nr. 8 gclegrn, sammt
Zl!a,cl,i)!, im gerichtlich erhobenen Schäz»
znngewcrth' von 270fl. ö. W., gcwilligct
nnd zur Voinahmc dclseldcn die l^culi«
vcn Fcildiclnngslagsatzungcn auf dln

10. M ä r z ,
17. A p r > l. und
15. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
i Gcrichlssitzc mit dcm Anhange bestimm!

wordtn, daß die feilzilbictende Vlealitäl
nur bei dcr letzte" Frilbictung auch unter
dcm Schatznugsnnrlhc an den Meistbic«
tendell l>in!a»gcgeben werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund«
buchscftracl und die Licitationsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtestundcn eiügeschen werden.

5l. l . Velirt^gcricht Ncifniz, um I7ten
Dcccmber 18«'.7.
' ( 4 9 1 - 2 ) Nr. «7ss.

Tritte erec. Feilbietunst.
Vom ccflrliglen l. l. Gc^lsgerichl«

wirb not Arzuq axf dos bieil^erictillielie
Edict l'om 4. Novcmucs 1867, H. 0857,
l'elannt qcnmch t, diih übcs Ansuchen der
F,au Maria Sw<lin,i von Laibach, durch
Dr. Pongraz. die rn,t Bcschnd vom 4lc»
)lovcmbcr 1867, Z, 6857. auf den 14ten
Fcbruur l. I . bestimmte zwe>lc Nculfeil»
tiitlung der dim Johann Terran von
Htobb gll>öri>icn Ncnlüäl für adgehallen
crllärl, die drille auf dcn

1 7. M ä r z 1 8 6 8
an^cordlulc FrilUMing aber in Nichts«
llllft beibehalten wu»dc,

K. k. Bezirlsgeiichl Stein, den 14ten
F.bluar 1868. ^

( 4 5 2 - 3 ) ' " Nr. 403.

Executive Feilbietung.
Vo» rcm l. l. Be;irls^richie Ne>sn!z

wild l)itmil lrlannt sjlil»<,!cht:
Es sei übcr das Ansuchen des Herrn

Iol)ün» Noslcr von iDrlcnlg, durch seinen
Mach'habe r, l.t. Notar Herr Iol,am, A>to
von i i^ i fni^ gcgcn Thomas Iakopic von
DulcNr. 2 wegen auS dem gerichil.Vei gleiche
vom 25. Juli 1865. Z. 3728, schuldiaer
70 fi. 40 kr. 0. W. c. .'. <,. in die exe«
cutive öffentliche Veistcigerung der dem
Lchlcln gehörigen, im Grundbuche der Herr«
jchaft Orleneg >ud U,b..Nr. 112 vorkom«
mendcn Realität, im gerichtlich erlzobtnen
Schätzuügsnicrthc ^on 1305 st. ö. W., ge-
will,get n»d zur Vornahme derselben die
cjcculivcn Fcilbiclnng^tagsahullgen auf den

1 1 M ä r z ,
16. A p r i l und
13. M a i 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, i» der
Gcrichlolanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalitüt nur
bci dcr letzttn Fcilbiclung anch unler
dcm Sä'äl^ungslvcrlhc an dcn Meislbiele,"
dc» hintangcgcbin wcrdc.

Das Schähungt<pr°tololl, der Os""d'
buchslllracl und die ^citationsbed.namsle
können bci dilscm Gcrich'e iu dcn «ewohn-
lichen Amlsslu'^cn riligesehen werden.

<N,l. Bc^irfsgllichl Ncifn'z. am 20!lcn
Icilluer 1868.



.IN«

KegMwu-Erössmmg
ill» G^sthansc zum'

kaiser von Oesterreich

Anton Miculiui,
^<»<j , Gaslwirlh

geprüfte lehlerin,
filüdui der deutsclicu, i tal iruische» iiild
französische»« Hpr^lchr, »,'ünscht lllttl-rtiillft zu
fiüdüil bci rincr solid^ll ^^Nllilie. ,̂»04 — 2/

"(484—",) N^5.

Dritte cxec. Feilbietung.
Vom k. f. Bezirksgericht L^as wiid

hiemit tickarmt gemacht'.
Es seien ilbcr Eluv^ständnis; beider

Tlicile die mit dem Bescheide vom 30stcn
August 1807, Z, 0185, auf dcn 8. Iän-
ncr und 7. sscdrnar angcordnelcn crüc
nnd zwcitc Fcilbictung dcr Ncalilät des
Barthol. Hlaväc '̂on Vorstadt La^s als
abgehalten augesehen, wogegen cs bci der am

0. M ä r , ; 1 8 0 8
l'.üHl'M'dliclcli dritten Flil^'ictuug uu^cräu-
dc t̂ zu vcibk'ilien habc.

K. l. V^>lt?gc:iä)l ^aa^, uin 8tc»
Jänner 1808.

(437-3) Nr. 8«;,

Ereclltivc Fcilbictlmg.
Von dcm l. k. Bezirket!ichtc Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sc! über daSAnsuchcn des Älaö Tou>.

s-c voll Feislliz ^ir. 35 gegen Johann Saiu
von Oraseubrun» Nr. 70 wegen ans dein
Vergleiche vom 23. Nov. 1800, Z .0 I35 ,
schuldigen 5> fl. 83 l>'. ö. W. c. 5, <'. in!
die executive öffeütlichc Velsteigcruug der!
dem ^ctztertu gchürigcu, >m Glundbuchc^
der Psarrgült Dornes >ul, Urb. 50/13 >
vo^tolnmcudeu Ncalitäl. in« gerichtlich er-
hobenen Schä^uiigi'werlhc von 1080 fl.
ö. W., L^uilli^et und zur Vornahme dcr>
selbe» die Fcilvictun^iMgsahnngcn a»s den

1 3. M ä r ; ,
14. A p r i l und
12, M a i 18 0 8 ,

jcdcsnuil Vorniillags mn 8 Uhr, hi i l '^
^eiichis mil dem Alihan^c bcstimuu wor«
dm, daß die fcilzlibiitcnde Realität mn
lici dcr lthtcn sscldielnn^ auch unllr dcm
Echütznn^w^,^ a>, den Nicistliiclsnd'N
l'inlangc^cbln wcrde.

T"aö Schätzlins.i'pruiokoll, der Ginl'.d»
b.ich^c^liacl nnd die Viciinlionsl'cdingnissc
ttnünn l'ei tnrs.in <b '̂lichte iü den gewöhn«
lachen ÄilNilslui'deu ciMcsehl!», weldc».

5î . l. B^llf^^nichWffcistl';, am l lten
Banner 1808

^ 8 0 ^ 2 ) ' ^ ^ Nr."08l5.

^rl'cutivc Fcilbictllllss. !
Bon dem f. l . Bczn^gelichte M o l l l m g >

wird hicmit bctani't c>cmacl>l: !
Es sci iiber das Anstichen dcS Herrn

Fclix Heß, Machthaber scii,e>- Hhegatlin
A>uonia,vl ln Vl i i l l l inci gegeü Marko Slo»
dodnil von Bojaosdolf we^en aus dem
Vergleiche vom 22. Dec. 185)0, Nr . 3496,
schliidigcr 210 f l . 75 kr. ü. W. <?.>.«,'. i>,!
die executive öffentliche Berstci^'inny der ^
dem ^etzlcrn siehüri^'n, im Grundduchc l
del Hcirschafl Möt l l i ng ,<«!> Crt.>Nr. 152
voltommcnt'e" 'Kcalität, iu, gciichtlich er. z
holicncn Schätzu!,gswcrtl)t von 1013 f l .
ö. W. , ncwillis.tt und zur Vornähme dcrsel.
l'cn die rxceutiven Fcil0lctung5N'gfatzlma,cn
auf den

2 3. M ä r z ,
2 4. A p r i l und
2 5. M a i 1 8 6 8,

jcdcsmal Vormittags um ^ Uhr . in dieser!
Ger'chtelcmzlci mit dem Anhange dcslimmt'
woide», daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcildictnna. auch nntcr dem
Schä'tzuiigswcrthe an dcn Meistbietenden
hinlaugegeden werde.

Das SchätznngSprolokoll, der Grund< j
lmchöcxtiact uud die ^icitationsdcdilWnssc ^
können bci diesem Gerichte in deu gewöhn-,
lich.n Amtiüstlmdcn eingesehen werden.

ss. k. Bczirls^cricht Möll l ing, am 20stcu !
Dcccmber !807. '

H A Z AJ Pe«t , 81. JiimuT 1868.

in JPest.

Geschäftsausweis pr* Monat Jänner 1868.

Eingereicht wurden 882 Anträge 1,100.805 fl., 17.500 Francs, 1100 Ducaten

Iu Schwebe blieben vom Monat December 559,280 ,, 600 M

Summa: 1,660.085 fl., 17.500 Francs, 1700 Ducaton

Ausgestellt wurden 536 Stück Polizzon auf Ablebensfall 591.870 il., 10.000 Francs, 600 Ducaten
147 „ „ „ Erlebonsfall 203.220 „

„ „ 103 „ „ ,, Associationen 82.961 „
„ ,, 00 „ ,, „ Gegenversichorungen . . 83.201 „

Abgewiesen wurden 51.340 ,,
Tn Schwebe blieben 647.493 „ 75(X) Francs, 1100 Ducaten

Summa: 1,660.085 fl., 17.500 Francs, 1700 Ducaten

Die Summe der seit Operiren der Bank, d. i. seit 1. September 1867 bei ihr
eingereichten Antrage beträgt:

5,392.729 (l, 3700 furaten, 8800 €!)lr. u. 25.500 /rants.
B*L"o«i*c»e<c» und .^nlraiiwfot-amiian'«1 worden unentgeltlich verabfolgt und jede Auskunft boi Herrn

•lohtiitii "iriiMclkoi i<x in ff.asBiacäa mit grösster Bereitwilligkeit erthoilt.
Iii den Städten und Märkten in Krain, wo die Lebensvorsiclierungsbank .,11/iüKA** noch nicht vertreten

ist, werd on £ ,ooa l>i i ;o» ten unter liberalen Bedingungen angestellt. Auch iinden tüchtige und solide reisendo
I .l^eikioii jederzeit ein vortheilhaftes JKiig-ai;«>iiB4>iiä.

Offerte sind an dio Ucuoral-/l ' , ;ck i if«cliaf ' t d e r tm^ai*i«icfieii L«'l>eimv<kr»icliernn|;M-
ISank ,MiVfjt\" in T r i v a t einzureichen. (508)

(483-3) Nr. 8086.

Neuellichc Tagsatzung.
Voni l. k. O^ziilögcrichlc ^aas unlt,

hiclnit dtfüuul ^ün^cht:
Es s<i iibcr das Ansuchcn deö Hn>N

Martin Schw.igcr uuu Allcmnn'tt zur
Vornahme dn' cins!wc>len mit Bcschcid
vom 18. August 1800, Z. 3853, sistitten

! dritten lj.'ccnliuen Fcilliiclung dcr dem
! Gregor Gradischar ron Nudll'l gchüligcn,
im Ornllddiichc scr Herlschaft Nadlischll
>l«^ Urli.« Nr. 05,74 voilommcndcn und
aerichllich anf 977 fl. 55 kr. bewcrthet.n ^
Nealitüt die neuerlicht Tagsatzung auf den

1 1. M ä r ; I 8 6 8 ,

Vor in i l la^ 9 Uhr, in d/r Gcricht^kalizlci
n'il dem Besätze lnigeordnct, daß Ici
dnser Feildietung dic Realität nöthigen- ,
f lls auch unlcr dein Echätzunqoweilhc au
den Mcislbiocndell hinlangegclien werden >

^wild. !
! K. k. A,z'rlsge,icht i 'a,^, am 18tcn
, November I8<>7.

( 2 7 8 - 3 ) N"s70557"

lzrccutivc Feilbietling.
Vo>' dein t. t. Bezirksgerichte Möltlmg

wird hicmit belani't gemacht:
Es sei über das Ansuche» l^e Josef

Hrchoric vou ^iött l in^, Machlhadcr des
Vorcuz Vcrbaß von Varaslouac, gegen Ma<
lhi.-.s Blut von Zerauz Nr. 11, wcl,c»
aus dem HahlxnssScuiftragc von, 23. Ma i
l866. Nr. 2502, schuldiger 170 ft. ö. W.
l'. «. «'. iu dic execulive öffculliche Ver-
steigerung der dein Lctztciu achürinei', im
Gruudbuchc <nl Slcuergeincii'dc l?crschooif
«ul» Exttact°Nr. 7, im gerichtlich erhobenen

! Schähung?wcrll)c von 1785 fl. 0. W.,
gnvilligct nnd zur Vornahme derselben
die ez<-culiuen Fcilbictnirgs-Tagsahungcn

^ auf dcn
23. M ä r z ,
2 4. A p r i l mid
25. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
Ocrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilznuictclldc Realität
nur bci dcr letzten Fcilbiettmg auch unter
dcm SchätzungSwcrthc an dcn Meistbicten»

! dcn hintangcgcbcn werde.
Das Schätzungeprotololl. der Gruntx

buchstxlracl und dic Licitationtlildiugnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSslundeu eiüaeschen weiden.

! K. t. Bezillögericht Mottling, am 10te»
, Deccmber 1807.

Giue

gloßc schölle Mhml l lg
im zweiten Stocke des hiesigen Postgebäudes ist von Georgi
d. I . an zn vermiethen. (488—3)

Nähere Auskunft beim Hauseigcnthümer Vtal i tsch.

200,000 fiulden
sind z» gewinilk» mil in>r

n. 3 und 50 Kr. Stempel
nl« Prris fill eilie

Promesse ansein 1864sir Staatslos.
Zieljung '3,' ii. Män 1N6N.

Joh. C. 8othen
i„ Wien, Graben «3.

Derlei PraüU'ssen sind ,n hadrn bci

(«a-«) «#• JE* ti ulsctier.
(457-3) Nr. 930.

Zweite und
dritte erec. Feilbietlmg.

Vom gcferligten t. l. Vczirlsgerichtc
mird in dcr Ezecutionsfache der Anna
Mit l i? vou Mcrlainsrauth, durch Herrn
Dr. Wcnedictcr, ge.icn Jakob Bartol uo»
Traunil Hs.»9ir. 0 kunda/macht, daß im
Cilwerstäi'dnissc dcidcr Theile die mit dcm
dicsgerichllichm Edicle uom 25. August
u. I . , Z. 4!)?1, auf den 14. l. M . au-
gcordncle erste sse>ldiel!,nss dcr ocm Lctzlcrn
gehörigen, in Traunik Hs.'Nr. 0 liegen«
den, im Gruudbuche dcr Herrschaft Ncifniz!

^»l» Urb.'Fol. 1370 vorkommenden Rca-
l lilät mit dcm Aeisatze für abgehalten cr<
> klärt wulde, daß cs beider zweiten und
dritten auf den !

13. M ä r z und
15. A p r i l d. I .

VoimiltagS iO Uhr, in der Gerichtstauzlei
angeordneten dicsfällisjen Fcilbiclung mit
dem vorigen Auhange sein Verbleiben habe.

K. l . Beziltsgerichl Ncifuiz. am 6tel,
Februar 1868.

425—3) Nr. 883.

Executive Feilbietung.
Vom l. l . städt..deleg. Bezirksgerichte

Laidach wird bclannt gemach!:
Es sci die executive Fcilbictuug der

dem Barth. Iancziö von Sclo gehörigen,
im Grundbuchc Sittich ^ul) Urb.'Nr. 07,
Fo!. 70 vorkommenden, gerichtlich auf
483 fl. 00 kr. vcwcrthclcn Realität bcwil-
ligct, und zu dcrcn Vornahme dic Tag"
satznugcn auf dcn

14. M ä r z ,
15. A p r i l und
16. M a i 1 8 6 8 ,

jedeSmal hiergcrichls früh!1 Uhr, mit dcM
Anhange angeordnet, daß dic Nealitäl c>st

! bei der drillen Fcilbictullgstagsotzuug aucv
! unter dcm Schätzungswerlhe hintangegebell
! werde.

! Dcr Grundbuchseftract und die Lici^
tationsbedilignissc können Hiergerichts ein^

! gesehen werden.

! K. t. städt. dclc.,. Bezirksgericht i !a"

>bach, am 15. Jänner 1868.
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